
PLANUNGSHILFE FÜR DEIN FEST 

Location
   �Ist das Budget bereits gemacht? Wie viel Budget wird pro Person berechnet? 

	Wenn es unter CHF 100.– pro Person liegt, seid ihr bei den Jugendherbergen genau richtig. An einigen Standorten bekommt 
man dafür sogar eine Exklusivmiete und man muss sich keine Gedanken um andere Gäste machen.

   �Was ist das Thema des Festes?  
Muss es eine ausgefallene Location sein (Schloss, Herrenhaus, grosser Garten etc.)? Bei uns ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.

   �Zu welcher Jahreszeit ist das Fest geplant?  
Leider spielt das Wetter nicht immer mit, darum muss unbedingt eine Schlechtwetteralternative her! Gut zu wissen; Viele 
Jugendherbergen bieten Gärten und Terrassen für die Durchführung des Aperos oder sogar des Essens. Als Alternative kann 
man teilweise das Fest aber auch ins Innere verlegen. Auf Anfrage kann teilweise auch ein Pavillon organisiert werden. 

   �Ist die Location gut erschlossen? Können Gäste aus verschiedenen Orten gut anreisen?  
Ist eine Anreise mit dem Auto oder Zug möglich? Muss möglicherweise ein Transport organisiert werden?

   �Bei Hochzeiten 
Gibt es in der Nähe eine Kirche oder ein Standesamt? Lässt sich alles an einem Ort organisieren oder erfolgt ein Transport 
bzw. werden die Festivitäten sogar auf verschiedene Tage ausgeweitet?

   �Welche Infrastruktur wird benötigt? 
Beamer für Fotoshows, Mikrofonanlage, Licht im Aussenbereich? Bei Hochzeiten: Findet die Trauung im Freien statt?  
Ist ein Vorbereitungsraum für das Brautpaar nötig (extra Raum)?

Gäste 
   �Wie viele Gäste wollt ihr einladen?  

Die meisten unseren Locations sind ideal für Feste und Hochzeiten zwischen 50 und 80 Personen. 

   �Sind alle Gäste für das ganze Fest eingeladen oder erfolgt irgendwo eine Verkleinerung 
der Gruppe? Beispielsweise nach dem Apero?

   �Wie soll die Einladung aussehen?  
Wichtigste Eckdaten nicht vergessen: Datum, Zeit, Ort, Anmeldefrist, ev. Motto / Dresscode, weitere Informationen.

   �Wie sieht der Gästemix aus? 
Nehmen auch Senioren und Kinder teil oder ist die Mehrheit der Gäste in feier-freudigem Alter? Wenn man verschiedene  
Altersgruppen mischen will, müssen unbedingt die Bedürfnisse aller Parteien berücksichtigt werden. Die Jugendherbergen 
sind ein Begegnungsort für viele und gerade für Kinder sind wir bestens ausgerüstet.

   �Wie viele Gäste werden für eine Übernachtung erwartet? 
Kommen auch grössere Zimmereinheiten mit Dusche und Toilette auf der Etage in Frage?



Verpflegung
   �Was ist zur Verpflegung geplant und wer kümmert sich darum? 

In all unseren Jugendherbergen kochen wir lecker und vielseitig. Gibt es jedoch Spezialwünsche ist es in mehreren Jugendher-
bergen möglich einen externen Caterer hinzuzuziehen. Die Koordination zwischen der Location und dem Catering muss unbe-
dingt gut abgestimmt werden. Die Küchen der Jugendherbergen werden in der Regel nicht an Externe vergeben. Ebenfalls wird 
meist eine Gebühr für den Aufwand verrechnet. 

   �Wie und wann soll das Essen serviert werden?  
Es ist wichtig, die Essenszeiten zu bestimmen. Beispielsweise wenn das Frühstück etwas später angesetzt werden soll, falls  
die Gäste ausschlafen wollen. Ebenfalls braucht es vielleicht am Nachmittag vor dem grossen Fest für die bereits anwesenden  
Gäste Kaffee und Kuchen. Es muss geplant werden, wann der Apéro serviert wird und wann das Abendessen.

   �Gibt es Allergiker oder Gäste mit besonderen Ernährungsformen? 
Bitte informiert die Küche frühzeitig darüber und besprecht Alternativmenus.

   �Habt ihr spezielle Getränkewünsche?
Grundsätzlich haben die Jugendherbergen alles vor Ort. Wenn es aber ganz besondere Wünsche gibt, können diese auch von 
extern mitgebracht werden. In der Regel wird in diesem Fall ein Zapfengeld berechnet. 

   �Wie haltet ihr es mit den Kosten der Getränke? 
Sollen Gäste bestimmte Getränke wie beispielsweise Spirituosen oder Spezialwünsche selbst bezahlen? Wie wollt ihr es  
kommunizieren? 

Musik / Unterhaltung
   �Ist Musik geplant?  

In diesem Fall ist eine Lautsprecherbewilligung nötig, welche bei der Gewerbepolizei für rund CHF 50 – 80 beantragt werden 
kann. Gerne helfen wir euch vor Ort damit. 

   �Gibt es zur Unterhaltung eine Band, einen Künstler oder Feuerwerk?  
Es gilt die lokal geltenden Auflagen abzuklären und einzuhalten. 

   �Die Nachruhe-Regelung der Location muss unbedingt beachtet werden!  
Wenn die Feier bis spät in die Nacht vorgesehen ist, muss es ein abgelegener Ort ohne Nachbarn sein. Grundsätzlich ist eine 
Exklusivmiete vorausgesetzt, sodass man nicht von anderen Gästen gestört wird.

   �Wie lange soll das Programm in der Nacht andauern? 
In der Regel wird das Personal nach den regulären Servicestunden nach Aufwand pro Stunde verrechnet. Diese Kosten müssen 
einkalkuliert werden. 

Dekoration / Dresscode
   �Möchtet ihr euer Fest mit der passenden Dekoration abrunden?

Die Jugendherbergen sind flexibel, wenn ihr Dekoration mit- und anbringen wollt. Es lohnt sich frühzeitig zu planen. Bei einer 
Besichtigung kann direkt vor Ort besprochen werden, was wann angeliefert und wo platziert wird. Ebenfalls muss das Aufräu-
men und Abholen nach dem Fest geplant werden. Oftmals hat es am Vorabend noch Gäste in der Jugendherberge, so dass die 
Dekoration erst am Morgen des Festes angebracht werden kann.  

   �Die Beleuchtung im Aussenbereich sollte wetterfest sein.

   �Gibt es einen Dresscode für die Gäste? 
Informiert die Gäste frühzeitig darüber.

   �Gerne kümmern wir uns um das leibliche Wohl der Gäste.  
Wenn ihr jedoch spezielle Blumendekorationen, Table Tops auf den Tischen oder eine besondere Geburtstags- oder Hochzeits-
torte wollt, lohnt es sich, diese durch regionale Partner zu organisieren und die Bestellungen frühzeitig in die Wege zu leiten. 
Lasst euch, wenn nötig, von der Jugendherberge die Masse der Tische und Stühle mitteilen.



Organisation
   �Die Location muss frühzeitig angefragt werden, um das Datum zu reservieren. Wenn ein Haus kein Platz hat, finden die Jugend-

herbergen vielleicht im Portfolio eine passende Alternative!

   �Wer ist Ansprechpartner am Tag der Feier? Insbesondere bei Hochzeiten ist das oftmals nicht das Brautpaar selbst, sondern 
meist die Trauzeugen oder sogar ein*e Hochzeitsplaner*in! Je nach Aufgaben der Ansprechperson lohnt es sich, wenn sie die 
Location ebenfalls besichtigt und Bescheid weiss (Bsp. Nachtruhe, Essenszeiten etc.)

   ��	Um einen  Anruf wegen Nachtruhestörung zu vermeiden, lohnt es sich, rund 10 Tage vor dem Event die Nachbaren zu informie-
ren. 

   �	Vor dem grossen Fest muss unbedingt der Ablauf vom Tag des Festes oder der Hochzeit an alle Involvierten gegeben werden, 
auch an die Location. Aus Erfahrung lohnt es sich gut 1–2 Stunden nach hinten einzuplanen. 

   �Für das perfekte Rahmenprogramm empfiehlt es sich, die Umgebung der Location anzuschauen. Vielleicht wollen die Gäste 
vor dem Fest oder am Folgetag noch etwas unternehmen oder es wird ein Unterhaltungsprogramm benötigt für die Gäste, 
während der Zeit, in welcher beispielsweise Hochzeitsfotos mit dem Brautpaar gemacht werden. Das Team vor Ort kann gerne 
Empfehlungen geben.

Übernachtung
   �Die Zimmereinteilung ist matchentscheidend, so dass alle eine gute Nacht verbringen können. Lasst euch einen Zimmerplan 

geben. Es gilt zu beachten, dass ältere Gäste oder Kinder früher schlafen gehen und am besten die ruhigsten Zimmer bekommen 
sollen. Ebenfalls muss entschieden werden, wer mit wem ein Zimmer teilen kann und welche Gäste besser in einem privaten 
Zimmer aufgehoben sind. 

   �In der Jugendherberge sind die Betten (in den Mehrbettzimmern) nicht immer vorbereitet, deshalb gilt es zu entscheiden, ob 
die Gäste ihr Bett selbst anziehen oder ob das für einen kleinen Aufschlag von der Jugendherberge übernommen werden soll. 
Die Bettwäsche ist in jedem Fall inklusive.

   �Gibt es ein gemeinsames Frühstück am nächsten Morgen oder sogar ein Brunch-Buffet? 

   ��Welche Gäste reisen bereits am Vortag an?  


